
Nachrichten.

85. Bei der Abtheilung Scriptores ist an Stelle des Herrn 
Dr. L. v. Heinemann, der sich in Halle habilitiert hat, Herr 
Dr. E. Sackur, bei der Abtheilung Diplomata an Stelle des 
Herrn Dr. Kehr Herr Dr. Wilhelm Erben aus Salzburg als 
Mitarbeiter eingetreten.

86. Aus dem Kreise unserer Mitarbeiter haben wir wieder 
einen traurigen Verlust zu verzeichnen. Herr Privatdocent 
Dr. Stoeber, der unter Leitung des Herrn Hofrath Maassen 
mit der Bearbeitung der fränkischen Concilien beschäftigt war, 
ist am 26. Aug. 1888 nach langer Krankheit im 28. Lebens­
jahre dahingeschieden.

87. Obwohl Graf Paul Riant den Mon. Germ. Historica 
nicht unmittelbar nahe gestanden hat, ist er doch durch seine 
den unsrigen verwandten Studien mit so vielen unserer Mit­
arbeiter in Beziehungen getreten, dass wir mit aufrichtiger 
Trauer auch an dieser Stelle seines am 17. Dec. 1888 in La 
Vorpillière bei St. Maurice erfolgten Todes gedenken.

88. Von der Abtheilung ‘Diplomata’ ist die erste 
Hälfte des zweiten Bandes erschienen, welche die von Th. von 
Sickel bearbeiteten Urkunden Ottos II. enthält.

89. Von den ‘Geschichtschreibern der deutschen 
Vorzeit’, welche jetzt sehr rüstig gefördert werden, sind er­
schienen die Lebensbeschreibungen des hl. Willibrord und 
Liudgers von Münster (übersetzt von Wattenbach), Gregors 
von Utrecht (übersetzt von Grandaur), und des hl. Willehad 
(übers. von Laurent, neu bearbeitet von Wattenbach), die 
Biographien des hl. Bonifaz, der hl. Leoba, des Abtes Sturmi 
und des hl. Lebuin (übersetzt von Arndt; zweite Auflage), 
Einhards Leben Karls und Annalen (beide übersetzt von 
Abel, neu bearbeitet von Wattenbach), das Leben des Eigil 
von Fulda und der Hathumodis von Gandersheim (übersetzt 
von Grandaur), Wipos Leben Konrads II. (übersetzt von
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